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Liebe Alberndorferinnen und Alberndorfer, 

der Frühling ist da – eine Zeit des Wandels, 
der Dynamik und der Erneuerung. Doch 
während viele ihn nur als romantische Jah-
reszeit des Neubeginns und der Blüten-
pracht sehen, steckt in ihm weit mehr: Der 
Frühling ist eine Herausforderung. Er fordert 
uns heraus, aktiv zu werden, aus der Kom-
fortzone auszubrechen und mit voller Kraft 
nach vorne zu gehen.

Nach einem langen Winter der Ruhe, viel-
leicht sogar der Trägheit, bringt der Frühling 
Bewegung in unser Leben. Die Natur macht 
es vor: Wo eben noch kahle Äste im Wind 
schwankten, sprießen nun Knospen. Tiere 
erwachen aus ihrem Winterschlaf, kehren 
aus fernen Ländern zurück und setzen in-
stinktiv alles daran, sich anzupassen, neue 
Reviere zu erobern und sich auf das, was 
kommt, vorzubereiten. Nichts bleibt stehen, 
nichts verharrt – alles strebt nach Wachs-
tum.

Auch für uns Menschen ist diese Jahres-
zeit ein Weckruf. Der Winter erlaubt uns, 
innezuhalten, in uns zu gehen und Kraft zu 
sammeln. Doch nun ist die Zeit des Zögerns 
vorbei. Jetzt kommt es darauf an, Energie 
freizusetzen und mit Entschlossenheit an 
unseren Zielen zu arbeiten.

Natürlich ist das nicht immer leicht. Verän-
derungen, selbst positive, verlangen Ein-
satz. Wer sich weiterentwickeln will, muss 
Hindernisse überwinden, Rückschläge ein-
stecken und trotzdem den Fokus nicht ver-
lieren. Doch genau darin liegt die Essenz 
des Frühlings: Er zeigt uns, dass Fortschritt 
nicht ohne Anstrengung kommt – aber dass 
sich jede Mühe lohnt.

Der Frühling bringt nicht nur Sonnenschein 
und blühende Wiesen. Er ist ebenso eine 
Jahreszeit der Gegensätze: Plötzliche Re-
genschauer, stürmische Winde und unbe-
ständiges Wetter begleiten die wachsende 
Wärme. Genauso verläuft auch jede Ent-
wicklung – nicht linear, sondern in Wellen. 
Es gibt Tage voller Motivation, an denen 

alles gelingt, aber eben-
so Momente, in denen wir 
zweifeln, stolpern oder 
Umwege gehen müssen.

Doch genau hier liegt die 
wahre Herausforderung: 
Dranbleiben, sich nicht 
entmutigen lassen, den 
Blick nach vorne richten. 
Denn jeder Regentropfen 
ist nur ein Moment, der 
vergeht – und jeder dun-
kle Tag weicht irgendwann 
wieder dem Licht.

Wer sich dem Frühling 
stellt, wer ihn nicht nur 
genießt, sondern auch als 
Ansporn begreift, der wird 
belohnt. Denn Wachstum 
geschieht nicht durch Still-
stand, sondern durch Be-
wegung, durch Mut und 
durch den Willen, sich 
weiterzuentwickeln.

Lassen wir uns also inspi-
rieren von der Kraft dieser 
Jahreszeit: Packen wir un-
sere Pläne mit Entschlos-
senheit an, setzen wir uns 
neue Ziele und lassen wir 

uns nicht von Herausfor-
derungen abschrecken. 
Nutzen wir die Energie des 
Frühlings, um unser eige-
nes Wachstum voranzu-
treiben – mit Leidenschaft, 
Einsatz und einem klaren 
Blick nach vorn.

Denn der Frühling gehört 
denen, die bereit sind, sei-
ne Kraft zu nutzen!

Ihr Bürgermeister

Martin Tanzer

vorwort
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Anfang Februar fand im 
Café „Land und Liebe“ in 
Hellmosödt der traditionelle 
Jahresauftakt der Frauen 
in der OÖVP Urfahr Um-
gebung statt. Zahlreiche 
Funktionärinnen kamen zu-
sammen, um sich bei einem 
köstlichen Frühstück aus-
zutauschen und das Jahr 
gemeinsam durchzuplanen.

Beim Frühstück war die 
Vorfreude auf die gemein-
same Veranstaltung, die 
im März in Bad Leonfelden 

stattfand, deutlich. Die 
Teilnehmerinnen erlebten 
einen spannenden Tag, 
der den Besuch bei der 
Mühlviertler Landbäckerei, 
einen Workshop zum The-
ma „Kraftvoll & Gelassen 
– Stress meistern, Erfolg 
genießen“ mit Miriam Bir-
ngruber (Obfrau und Vize-
bürgermeisterin aus Bad 

Leonfelden) so-
wie einen Besuch 
im Modehaus 
Hole umfasste, 
wo die neuesten 
Frühlingstrends 
präsentiert wur-
den und die Mög-
lichkeit zum Ein-
kaufen bestand. 
B e z i r k s o b f r au 

Melanie Wöss dankte allen 
anwesenden Frauen für ihr 
unermüdliches Engage-
ment im Bezirksteam und 

Zahlreiche Kinder hatten bei gutem Wetter auf dem Eis 
jede Menge Spaß, drehten begeistert ihre Runden und 
genossen die fröhliche Atmosphäre. Bunte Lichter und 
mitreißende Musik sorgten für beste Stimmung und 
strahlende Gesichter.
Auch die Eltern kamen nicht zu kurz: Sie konnten das bun-
te Treiben in gemütlicher Nähe verfolgen und sich dabei 
mit warmen Getränken und kleinen Happen verwöhnen 
lassen.
Wir bedanken uns bei allen, die dabei waren und freuen 
uns schon jetzt auf die nächste „eisige“ Party!

Viele Besucher bei der Eisdisco auf der Trendsportanlage 

Zum Jahresauftakt: Frühstück der Frauen in der OÖVP
in den einzelnen Orten. „Die Zusammenar-
beit und der Austausch untereinander sind 
für uns von großer Bedeutung. Ich freue mich 
auf ein erfolgreiches Jahr 2025, in dem wir 
gemeinsam viel bewegen können“, so Mela-
nie Wöss.
Die OÖVP Urfahr Umgebung setzt auch 
in diesem Jahr auf starke Frauen und deren 
wichtige Rolle in der Politik und im gesell-
schaftlichen Leben. Die Veranstaltung im 
März bot eine hervorragende Gelegenheit, 
die Gemeinschaft zu stärken und neue Ideen 
zu entwickeln.
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Du hast Interesse an einer Be-
handlung? Melde dich bei mir!
Telefon 0680 44 20 777
Höhenweg 3, Alberndorf

• CRANIO SACRALE BALANCE

• EBCA KINESIOLOGIE

• TIERKOMMUNIKATION

HUMANENERGETIK FÜR MENSCH & TIER
 www.kornelia-poetscher.at

Mein Angebot
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Es wurde bzw. wird gezielt in die Infrastuktur investiert, 
wie z.B Bau des Zeughauses der FF Veitsdorf, Planung 
eines Neubaus und Erweiterung der Kinderbetreuungsein-
richtungen, Attraktivierung der Trendsportanlage, Schaf-
fung eines Gewerbegebiets und vieles, vieles mehr 

Halbe Zeit – Ganze Arbeit – Unsere Halbzeitbilanz

Im Jahr 2021 fanden die Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen statt. Als stärkste Fraktion im Ge-
meinderat tragen wir – die Alberndorfer Volkspartei – eine besondere Verantwortung für die Entwicklung 
unserer Gemeinde. Dabei ist uns eines besonders wichtig: Zusammenarbeit und ein Miteinander, um Al-
berndorf gemeinsam weiterzuentwickeln.
Wir setzen auf eine verantwortungsvolle Politik, die nicht nur kurzfristige Schlagzeilen produziert, son-
dern langfristig das Beste für Alberndorf sichert. Populäre und schnelle Lösungen mögen auf den er-
sten Blick attraktiv erscheinen, doch nachhaltige Entwicklung braucht Weitblick und Verantwortung. Zur 
Halbzeit der Legislaturperiode können wir eine positive Zwischenbilanz ziehen: Trotz wirtschaftlich he-
rausfordernder Zeiten wurden zahlreiche Projekte erfolgreich umgesetzt, die das Leben in unserer Ge-
meinde dauerhaft verbessern. Unser Ziel bleibt es, gemeinsam an einer starken Zukunft für Alberndorf zu 
arbeiten – durchdacht und mit tragfähigen Entscheidungen.

Investitionen in die Infrastruktur – Alberndorf weiterentwickeln
Wir haben gezielt in die Infrastruktur investiert, um 
die Lebensqualität für alle Einwohner zu verbes-
sern:
•	Trendsportanlage als Familienpark: Die sanierte 

und erweiterte Trendsportanlage bietet nun noch 
mehr Möglichkeiten für sportliche Aktivitäten und 
Freizeitgestaltung.

•	Straßenbau und Verkehrssicherheit: Durch ge-
zielte Maßnahmen wie Asphaltierungen, Sanie-
rungen und den Ausbau von Verkehrswegen 
wurde die Infrastruktur nachhaltig verbessert.

•	Neues Feuerwehrhaus in Veitsdorf: Ein moder-
nes Feuerwehrhaus wurde errichtet, um den Ein-
satzkräften bestmögliche Arbeitsbedingungen 
und größtmögliche Sicherheit für die Bevölke-
rung zu bieten.

•	Gemeindeamt modernisiert: Der Innenumbau 
und die Sanierung der Stiege sorgen für eine 
bessere Raumnutzung und ein optimiertes und 
zukunftsorientiertes Bürgerservice.

•	Kinderbetreuung auf dem neuesten Stand: Die 
Planungen für den Neubau und die Erweiterung 
der Kinderbetreuungseinrichtungen laufen auf 
Hochtouren – eine Investition in die Zukunft un-
serer Kleinsten.

•	Notstromversorgung sichergestellt: Die Aus-
stattung der Wasserversorgungsanlagen mit 
Notstromaggregaten garantiert auch in Krisen-
zeiten eine zuverlässige Wasserversorgung.

•	Förderung der Dorf- und Stadtentwicklung: 
Dank neuer Fördermöglichkeiten des Landes 
Oberösterreich eröffnen sich weitere Chancen, 
Alberndorf noch attraktiver zu gestalten.

•	Erweiterung des Gewerbegebiets Spattendorf: 
Damit stärken wir die wirtschaftliche Entwick-
lung, schaffen und sichern Arbeitsplätze in der 
Gemeinde

Wissenswertes und aktuelle Berichte finden Sie unter 
www.alberndorfer-volkspartei.at
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Mehr Sicherheit für alle – Feuerwehr und Verkehr optimiert
•	Gehsteigverbesserungen umgesetzt: Fußgänger 
profitieren von mehr Sicherheit im Straßenverkehr.

•	Elternhaltestelle eingeführt: Eine neue, sichere 
Haltestelle für Schulkinder sorgt für reibungslose 
Abläufe und sorgt für mehr Sicherheit vor der 
Schule

•	Feuerwehren gestärkt: Neben dem neuen 
Löschfahrzeug-Allrad (LF-A) für die FF Veitsdorf 
wurden Beschlüsse zur Anschaffung eines Kom-
mandofahrzeuges (KDO) für die FF Alberndorf 
sowie je eines Mannschaftstransportfahrzeugs 
(MTF) für die FF Veitsdorf und FF Kottingersdorf 
gefasst – für die Sicherheit der Alberndorferinnen 
und Alberndorfer!

Umwelt- und Klimaschutz als zentrales An-
liegen
•	Klimaschutzmaßnahmen aktiv umgesetzt: Wir 

investieren in eine klimagerechte, regionale und 
zukunftsweisende Entwicklung der Gemeinde.

•	Umweltpreis erhalten: Unsere nachhaltigen Pro-
jekte wurden durch die Verleihung des Umwelt-
preises des Landes OÖ gewürdigt und gefördert.

Zukunft gestalten – Nachhaltige Förderung und innovative Projekte
Die Alberndorfer Volkspartei setzt auf zukunftsori-
entierte Maßnahmen, um die Gemeinde nachhaltig 
weiterzuentwickeln:
•	Glasfaserausbau für schnelles Internet: Privat-
haushalte und Unternehmen profitieren von einer 
leistungsstarken digitalen Infrastruktur.

•	Photovoltaik und Umweltmaßnahmen: Die 
PV-Anlage an der Volksschule wurde erweitert 
sowie auf den Feuerwehrhäusern Anlagen in-
stalliert, um erneuerbare Energien zu fördern und 
Ausfallssicherheit zu gewährleisten.

•	Unterstützung nachhaltiger Energiekonzepte: 

Umweltförderungen wurden beschlossen und 
helfen Bürgerinnen und Bürgern bei der Anschaf-
fung von PV-Anlagen und Stromspeichern.

•	Soziale Unterstützung für Familien: Schulstart-
pakete und Zuschüsse für Haushaltskosten entla-
sten einkommensschwache Familien zielgerichtet.

•	Erweiterte Förderung für Öffi-Tickets: Mehr Per-
sonen in Ausbildung können von finanzieller Un-
terstützung profitieren.

•	Verbesserte Schulförderung: Die Schulförderung 
wurden gezielt erweitert und verbessert – für 
mehr Gerechtigkeit.

Halbzeit – aber noch viel zu tun!
Diese Zwischenbilanz zeigt: Wir haben bereits viel 
erreicht, doch unser Einsatz für Alberndorf geht 
weiter! Als Volkspartei übernehmen wir Verant-
wortung auch in herausfordernden Zeiten. Nur 
durch kontinuierliche und nachhaltige Arbeit kön-
nen wir unsere Gemeinde lebenswerter und zu-
kunftssicher gestalten. Wir sagen DANKE für das 
Vertrauen und freuen uns auf die zweite Hälfte der 
Legislaturperiode!

Gemeinsam für eine starke Region – Inter-
kommunale Zusammenarbeit
Durch die Teilnahme am „Interkommunalen 
Raumentwicklungsprozess“ arbeiten wir aktiv an 
einer nachhaltigen, regionalen Entwicklung. The-
men wie Mobilität, Ortskernbelebung und leistbares 

Halbe Zeit – Ganze Arbeit – Unsere Halbzeitbilanz

Gemeinsam stark – 
für eine bessere Zukunft!

Wohnen stehen dabei im Mittelpunkt. Gemeinsam 
mehr erreichen – über Gemeindegrenzen hinaus!
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Eifrig werden Palmbuschen gebunden, die vor Ostern in der 
Umgebung angeboten werden

Großen Wert legt der Seniorenbund Alberndorf auf ge-
meinsame Aktivitäten 

wir stellen vor

Wir stellen vor: Seniorenbund Alberndorf

Stelle dich bitte vor:
Seit Oktober 2022 darf ich, Willibald Burgstaller 
(74), den SB Alberndorf als Obmann leiten. Ge-
meinsam mit weiteren Vorstandsmitgliedern bin ich 
bemüht ein breites Angebot an Freizeitaktivitäten, 
Unterstützungen und Geselligkeiten für die Mit-
glieder zu bieten. Frau Rosa Maria Brandl berichtet 
in jeder Ausgabe von DAHOAM über unsere Akti-
vitäten.

Wie ist euer Verein entstanden und wie entwi-
ckelte er sich?
Der Seniorenbund Alberndorf wurde 1960 ge-
gründet. Obmann Michael Stöglehner aus Albern-
dorf startete mit 26 Mitgliedern. Während seiner 
Obmannschaft wuchs der Mitgliederstand auf über 
50 Personen. 1972 übernahm Michael Lehner aus 
Oberweitersdorf für 15 Jahre die Leitungsfunktion. 
In dieser Zeit erhöhte sich die Zahl der Mitglieder 
auf fast 300. Die Vereinsangebote wurden erwei-
tert, insbesondere die Seniorenbälle fanden großen 
Anklang. Anschließend übernahm 1987 Josef Mi-
nichberger aus Veitsdorf für eine Funktionsperiode 
den Seniorenbund. Von 1990 bis 2000 leitete Jo-
hann Gstöttenmayr aus Rinzendorf den Verein. Die 
Zahl der Mitglieder stieg auf 340.

Im Jahr 2000 wurde ÖKR Johann Wöckinger aus 
Almesberg zum Obmann gewählt und leitete 
den Verein bis 2005. Am 22. Jänner 2005 wur-
de Bgm.a.D. Josef Schinagl als Obmann gewählt. 
In dieser Funktion blieb er bis Oktober 2021. Un-
ter seiner Leitung entwickelte die Ortsgruppe ein 
breitgefächertes Angebot für die etwas mehr als 
400 Mitglieder. Seine Kompetenz in finanz- und so-
zialrechtlichen Belangen kam vielen Mitgliedern zu-
gute. Als er sich als Obmann zurückzog, übernahm 
Ernst Zeirzer aus Zeurz für ein Jahr seine Funktion.

Welche Hauptaufgabe und Ziele hat der Verein?
Als Vereinszweck nennt das Statut „die Förde-
rungen der sozialen, gesundheitlichen und kultu-
rellen Interessen der älteren Generation“. Diesen 
Zweck erfüllt die Ortsgruppe durch individuelle Be-
ratungen, gesundheitsfördernde (sportliche) An-
gebote, Theater- und Konzertbesuche und aktuelle 
Bildungsangebote für den Umgang mit digitalen 
Medien und Geräten. Dazu kommt ein vielfältiges 
Freizeitangebot wie E-Bike-Fahrten, Kegeln, Se-
niorentanzen, Singnachmittage, Stockschießen, 
Tagesausflüge, Tarock-Stammtisch und Wande-
rungen.

Was zeichnet euren Verein besonders aus und 
was macht ihn für die Gemeinschaft so wertvoll?
Dem Motto „Gemeinsam statt einsam“ verpflichtet, 
bieten wir für die Alberndorfer Bevölkerung eine 
umfangreiche Palette an Erlebnismöglichkeiten. An 
150 Tagen im Jahr besteht die Möglichkeit, an etwa 
200 Veranstaltungen aktiv teilzunehmen. Dazu 
zählt das monatliche „Erzählcafé“ im Gasthaus Gru-
bauer, das zum Gedankenaustausch und auch zum 
Kennenlernen neuer Methoden für die gesundheit-
liche Vorsorge einlädt. Zukunftsfit für die digitale 
Zeit werden die Teilnehmer:innen beim monatlichen 
Smartphone-Treff und bei Kursen. Zum jährlichen 
„Heringschmaus und anderen Fischspezialitäten“ 
wird genauso geladen, wie auch zu interessanten 
Vorträgen. Gerne beteiligen wir uns am Advent-
markt mit dem Verkauf von selbstgebackenen Kek-
sen und bieten vor Ostern Palmbuschen zum Kauf 
an.

Vereine sind an vielen Orten ein Kraftzentrum für Geselligkeit. Durch gemeinsames Tun und Feiern ent-
steht Gemeinschaft. Vereine erschaffen Räume des sozialen Miteinanders, wo sich Menschen unabhän-
gig von Altersklassen, sozialer Schichtzugehörigkeit und Hierarchieebenen begegnen und ihre Interessen 
miteinander teilen können. Wir als Alberndorfer Volkspartei geben heimischen Vereinen Platz, sich unter 
der Rubrik „mein verein, meine heimat alberndorf“ vorzustellen. 
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Der Vorstand freut sich über das Interesse an den angebo-
tenen Veranstaltungen und über neue Mitglieder

www.alberndorf-in-der-riedmark.
ooe-seniorenbund.at

wir stellen vor

Welche Projekte oder Veranstaltungen plant ihr 
in den kommenden Monaten?
Im neuen Gebäude von „Aufreiter Holzbau“ in 
Spattendorf bieten wir am Freitag, 6. Juni, einen 
gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und gegrillten 
Speisen an.

Unter https://alberndorf-in-der-riedmark.ooesb.at/
start können Interessierte die kommenden Veran-
staltungen einsehen. Dort findet man auch einen 
Überblick über die regelmäßig wiederkehrenden 
Angebote.

Wie können interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger bei euch mitmachen oder euch unterstützen?
Der Zugang zu den Angeboten ist niederschwellig. 
Schnuppern und Ausprobieren ist für Interessierte 
jederzeit möglich. Der Erwerb der Mitgliedschaft 
erfolgt über Kontakt zu den Funktionär:innen und 
Sprengelbetreuer:innen. Gerne können mich In-
teressierte auch unter 0664 9254596 telefonisch 
kontaktieren oder eine e-mail an w.burgstaller@
eduhi.at schicken.

Was war euer größter Erfolg bzw. ein unver-
gessliches Erlebnis im Vereinswesen?
Unser größter Erfolg ist die hohe Zufriedenheit der 
Mitglieder an unseren Aktivitäten. Diese zeigt sich 
an der großen Teilnahme an Feiern, sportlichen Ak-
tivitäten sowie Bildungs- und Kulturangeboten.
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Vorhang auf für Alberndorf: Menschen, die inspirieren

Dein Alltag ist ziemlich gut 
gefüllt – wie sieht ein ty-
pischer Tag bei dir aus?
Mein Arbeitstag beginnt früh, 
ist sehr abwechslungsreich und 
endet, je nach Auftragslage, frü-
her oder später am Nachmittag. 
An Tagen mit Kindertraining 
fahre ich etwas früher nach Al-
berndorf heim. Gemeinsam mit 
Benni Brandstetter und Gabriel 
Burgstaller trainieren wir ab-
wechselnd die Nachwuchsspie-
ler der U13. 
Nach der Arbeit genieße ich 
die Zeit mit meinem Papa und 
meinem Bruder, bevor es zum 
Training geht. Der Feierabend 
gehört fast immer dem Fußball 
– sei es beim eigenen Training, 
bei Spielen oder beim Verfol-
gen von Spielen, wie aktuell der 
Champions League. Auch der 
Austausch mit den Teamkolle-
gen ist mir wichtig, oft bis spät in die Nacht. Aber 
auch Sitzungen und Besprechungen sind im Ver-
einsleben ein Bestandteil, der dazu gehört. 

Was machst du beruflich und wie schaffst du es, 
Fußball, Arbeit und Freizeit unter einen Hut zu 
bringen?
Ich arbeite als Projektleiter im Straßenbau beim Ma-
gistrat Linz. Meine schulische Ausbildung habe ich 
an der HTL Goethestraße im Bereich Bautechnik ab-
solviert.
Es ist oft eine Herausforderung alles unter einen Hut 
zu bekommen, aber ich versuche flexibel zu bleiben 
und jede Lücke zu nutzen. Wenn ich zum Beispiel 
mit dem Auto unterwegs bin, erledige ich Telefonate. 
Ich gehe die Dinge Schritt für Schritt an – einfach 
eins nach dem anderen.

Welche Menschen in deinem Umfeld unterstützen 
dich besonders – sei es in der Familie, im Freun-
deskreis oder im Verein?
Ganz klar: Meine engsten Freunde, mit denen ich ge-
meinsam Fußball spiele. Besonders mit Mani Wald-
mann und Jonas Kapeller verbringe ich viel Zeit. Ab 
Herbst 2025 werden wir gemeinsam das Team der 

Sektion Fußball übernehmen.
Aber auch meine Familie gibt 
mir immer Rückhalt und unter-
stützt mich, wo sie kann. Ohne 
sie wäre vieles nicht möglich.

Seit wann spielst du Fußball, 
und was bedeutet der Sport 
für dich persönlich?
Ich spiele Fußball seit ich neun 
Jahre alt bin – damals habe ich 
in der U10 begonnen.
Für mich ist es einfach ein schö-
nes Gefühl auf dem Platz zu 
sein, mich auszupowern und 
den Kopf frei zu bekommen. 
Besonders toll ist es, mit mei-
nen Freunden gemeinsam zu 
spielen – das macht den Sport 
für mich noch wertvoller.

Du bist nicht nur Spieler, son-
dern seit kurzem auch im Sek-
tionsteam der Sektion Fußball 

und Nachwuchstrainer. Was hat dich dazu moti-
viert, diese Verantwortung zu übernehmen?
Irgendwer muss es ja machen... Jonas und ich waren 
uns schnell einig, dass wir nicht einfach nur zuschau-
en wollen, sondern aktiv mitgestalten möchten. Un-
ser Ziel ist es, die Sektion Fußball voranzutreiben – 
sportlich, aber auch auf einer menschlichen Ebene. 
Es soll ein Umfeld sein, in dem sich alle wohlfühlen.
Das Schöne ist, dass 
sich unsere Arbeit 
bereits auszahlt. In 
der aktuellen Meister-
schaft starten wir im 
Frühjahr von Platz drei 
aus. Auch im Nach-
wuchsbereich tut 
sich viel – wir haben 
viele junge Spieler, die 
bei der Reserve mit-
spielen. Besonders 
wichtig ist, dass das 
gesamte System gut 
ineinandergreift. Die 
Nachwuchsspie ler 
kommen top vorbe-

Er lebt für den Fußball – auf und neben dem Platz. Ob als Spieler in der Kampfmannschaft im defensiven 
Mittelfeld (Nummer 5 auf dem Trikot), im Sektionsteam der Alberndorfer Sektion Fußball oder als enga-
gierter Kindertrainer: Yannick Kneidinger gibt in jeder Rolle vollen Einsatz. Mit gerade einmal 22 Jahren 
übernimmt er bereits Verantwortung für den Nachwuchs und mit Begeisterung bringt er Kindern den 
Sport näher. Warum ihn der Fußball so fasziniert, wie er all seine Aufgaben unter einen Hut bekommt und 
welche Ziele er für die Zukunft hat – darüber hat er mit mir gesprochen:
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menschen

Kennen Sie jemanden, der inspiriert?
Unsere Kolumne „Vorhang auf für Alberndorf: Menschen, die inspirieren“ lebt von 
den Geschichten, die das Leben schreibt – und vielleicht kennen Sie jemanden, der 
dazu passt! Ob aus der Familie, dem Freundeskreis oder der Nachbarschaft: Wenn 
Sie jemanden kennen, der etwas Besonderes erreicht hat oder auf seine Weise 
inspiriert, egal aus welchem Bereich, dann freuen wir uns über Ihre Vorschläge. 
Melden Sie sich gerne direkt bei Susanne Raml – persönlich oder per E-Mail an 
avp.frauen@gmail.com. Ich komme sehr gerne vorbei, um die nächste inspirierende 
Geschichte zu entdecken!

reitet aus der U16, wo sie von Matthias Lang trai-
niert wurden. Und auch Andi Burgstaller leistet als 
Nachwuchsleiter schon seit über zehn Jahren eine 
unglaublich wertvolle Arbeit.

Was sind deine Ziele – sowohl für dich selbst als 
auch für die Sektion Fußball?
Ganz klar: Wir wollen aufsteigen – und das am be-
sten als Meister!
Aber es geht nicht nur um den sportlichen Erfolg. 
Wir möchten, dass die Sektion Fußball ein Ort ist, an 
dem jeder gerne dabei ist – egal ob als Spieler oder 
als Zuschauer. Es ist ein großartiges Gefühl, wenn 
man Menschen für eine gemeinsame Sache begei-
stern kann.
Gibt es ein besonderes Erlebnis aus deiner Zeit als 
Spieler oder Trainer, das dir besonders in Erinne-
rung geblieben ist?

Da gibt es so 
viele…
Aber eines der 
p r ä g e n d s t e n 
Erlebnisse war 
mein erstes Spiel 
in der Kampf-
mannschaft. Wir 
haben 6:1 zu-
hause gewon-
nen. Ich war so 
nervös, dass ich 
völlig verges-
sen habe, meine 
Schienbeinscho-
ner anzulegen 
– was ja eigent-
lich Pflicht ist! 
Besonders be-
eindruckend war 

für mich mit Matthias Lang und René Hofstadler ge-
meinsam zu spielen. Es war das Abschiedsspiel von 
René und er hat sogar selbst ein Tor geschossen. 
Das war ein ganz besonderer Moment.

Neben dem Fußball: Welche anderen Hobbys 
oder Interessen hast du?
Ich schaue gerne Darts oder spiele auch selbst hin 
und wieder – aber ehrlich gesagt bleibt neben dem 
Fußball nicht mehr viel Zeit für andere Hobbys.

Hast du eine Lebensphilosophie oder einen Leit-
satz, nach dem du handelst?
Ich habe jetzt kein festes Motto, aber zu den Kindern 
sage ich oft: „Geht nicht, gibt’s nicht“ oder „Kann 
ich nicht, gibt’s nicht.“
Ich bin davon 
überzeugt, dass 
man alles schaf-
fen kann, wenn 
man es wirklich 
will. Man muss 
sein Glück selbst 
in die Hand neh-
men und aktiv 
mitgestalten.
Das habe ich 
selbst erlebt – 
mein Weg zur 
Matura war nicht 
einfach. Beson-
ders Deutsch und 
Rechtschreibung 
waren für mich 
große Herausfor-
derungen und es gab einige Stolpersteine. Aber ich 
habe mich nicht abbringen lassen, bin immer wieder 
aufgestanden und habe weitergemacht. Jetzt habe 
ich meine Matura in der Tasche – und die kann mir 
keiner mehr nehmen.
Besonders in der Arbeit mit den Kindern sieht man, 
wie schnell sich Erfolge einstellen, wenn man sich 
anstrengt. Es ist einfach schön zu erleben, wie sie 
sich weiterentwickeln und über sich hinauswachsen.

Zum Schluss noch eine kleine Belohnung für alle, 
die bis hierhin gelesen haben: Wer am 18. April 
2025 um 20.00 Uhr zum Spiel in Alberndorf gegen 
Windhaag/Leopoldschlag kommt und die aktuelle 
Ausgabe der Dahoam-Zeitung mitbringt, wird von 
der Alberndorfer Volkspartei auf den Eintritt ein-
geladen! Und als besonderes Highlight: Unter allen, 
die die Zeitung dabeihaben, wird von der Sektion 
Fußball am Ende des Spiels eine Saisonkarte für die 
kommende Fußball-Saison verlost!
Also schnappt euch die Zeitung, kommt vorbei und 
erlebt spannende Fußballmomente in Alberndorf 
– wir freuen uns auf viele bekannte und neue Ge-
sichter auf und am Fußballplatz! 

Das Interview mit Yannick Kneidin-
ger führte Susanne Raml
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avp-informiert

Das Jahr begann für uns aktive Bäuerinnen 
mit dem besonders beliebten Neujahrs-Back-
kurs. Die hohe Anzahl und die Begeisterung 
der Kursteilnehmerinnen machten den Auf-
takt zu einem echten Erfolg. Mit Freude und 
Geschick wurde uns das traditionelle Krap-
fenbacken beigebracht. Eine wunderbare 
Gelegenheit, altes Handwerk lebendig zu 
halten und weiterzugeben. Anschließend 
folgten im Februar gleich zwei inspirierende 
Kurse: Den Anfang machte ein Kochkurs, bei 
dem wir uns der herzhaften Hausmannskost 
und echten Leibspeisen für die Seele widme-
ten. Dabei konnten wir sowohl in Vergessen-
heit geratenes Wissen als auch neue Rezep-
tideen entdecken.

Kurz darauf entführte uns ein Backkurs für 
Brot & Gebäck in die Welt des aromatischen 
Backens. Unter der fachkundigen Anleitung 
von Seminarbäuerin Magdalena Mehringer 
sammelten wir wertvolle Tipps und Kniffe für 
perfektes Brot und feines Gebäck.
Doch nicht nur in der Küche gab es viel zu 
entdecken: Ein spannender Vereinsausflug 
führte uns zur Firma Wasserbauer, wo wir 

Bäuerinnen starteten aktiv ins Jahr 2025
tiefere Einblicke in innova-
tive Fütterungstechnolo-
gien erhielten. Anschlie-
ßend besuchten wir den 
Pflanzenhof Wenzl, wo wir 
unser Wissen über Pflan-
zen und deren Pflege er-
weiterten.

Unsere vielfältigen Aktivi-
täten zeigen eindrucksvoll, 
wie lebendig und traditi-
onsbewusst unsere Ge-
meinschaft ist – ein starkes 
Miteinander, das Wissen 
bewahrt und Zukunft ge-
staltet.
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Wegen des großen Erfolges im letzten Jahr bringt der 
ÖAAB Alberndorf auch heuer wieder kostenlos frischen 
Sand in die Sandkisten der Kinder.
Anmeldung bis 22. April 2025 unter https://bit.ly/sand-
kiste2025 oder telefonisch bei Obmann Erwin Reichetse-
der unter 0664 88 300 475.

Sandkistenaktion des ÖAAB Alberndorf

Wir wünschen ein 
frohes Osterfest! 

Neben frischem Sand haben wir auch ein 
kleines Geschenk und nützliche Infos für Fa-
milien mit dabei.
Jetzt anmelden und für strahlende Kinderau-
gen sorgen!
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gemeinde aktiv

Die Jagd hält jung – das beste Beispiel dafür ist 
Otto Scheuchenstuhl aus Alberndorf. Mit be-
eindruckenden 95 Jahren ist er einer der ältesten 
noch aktiven Jäger im Oberösterreichischen 
Landesjagdverband und eine lebende Chronik 
der Jagdgesellschaft Alberndorf. Die Jagd wur-
de ihm bereits in die Wiege gelegt: Sein Vater 
war der erste Jagdleiter der Jagdgesellschaft, 
und Otto legte bereits 1945 – mit nur 15 Jahren 
– seine erste Jagdprüfung ab. Nach den Wirren 
des Zweiten Weltkriegs folgte 1947 die zweite 
Prüfung, und seither ist er ununterbrochen ak-
tiv im Revier unterwegs.
Neben seiner Tätigkeit als Landwirt und zahl-
reichen ehrenamtlichen Engagements – darun-
ter als Ortsbauernobmann, Obmann der Mu-
sikkapelle, Gemeinderat und Vizebürgermeister 
und Gründer der Landjugend Alberndorf – war 
die Jagd stets ein zentraler Bestandteil seines 
Lebens. Otto sieht das Waidwerk nicht nur als 
Freizeitbeschäftigung, sondern als Lebensein-
stellung: „Du brauchst ein Jägerherz, das nach 
einem gerechten Waidwerk schlägt.“ Beson-
ders wichtig ist ihm die Hege und Pflege des 
Wildbestands. „Jagd musst du immer als Gan-
zes sehen. Für mich ist sie Erholung, Freude 
und eine Kraftquelle.“
Eine seiner Herzensangelegenheiten ist die 
Kitzrettung, die jedes Jahr im Frühjahr stattfin-
det. Rehkitze werden in den Wiesen abgelegt, 
um dort vor Fressfeinden geschützt zu sein. 
Doch gerade zur Mähsaison droht ihnen Gefahr 
durch landwirtschaftliche Maschinen. Mithilfe 
von Drohnen mit Wärmebildkameras und en-
gagierten Jägern wie Otto werden die Kitze auf-

Viele Waidmänner gratulierten Otto Scheuchenstuhl zum 95er

Otto Scheuchenstuhl – 95 Jahre und noch immer Jäger

gespürt und vor dem Mäh-
tod bewahrt. Diese wichtige 
Aufgabe zeigt einmal mehr, 
dass Jagd weit mehr ist als 
nur das Erlegen von Wild – 
sie bedeutet Verantwortung 
für die Natur und den Schutz 
von Wildtieren.

Otto Scheuchenstuhl ist Eh-
renbürger und Ehrenringträ-
ger der Gemeinde Albern-
dorf und mit seinem Wissen 
ein wertvolles Vorbild für die 
nächste Jägergeneration. 
Wenn er in der Jagdhütte 

von früher erzählt, lauschen 
alle gespannt – besonders, 
wenn es um die Zeit nach 
dem Krieg geht. Auch heute 
noch ist er bei jagdlichen Ar-
beiten und Veranstaltungen 
präsent – sogar noch beim 
Landjugendball!

Jagdleiter Franz Grubauer ist 
stolz darauf, Ottos Jagdre-
vier übernommen zu haben: 
„Es ist eine große Ehre, in 
seinem Revier zu jagen. Otto 
zeigt uns, was es heißt, ein 
echter Waidmann zu sein.“
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AVP zu Besuch im neu-
en Restaurant Bone Ma
Eine Abordnung der Alberndorfer Volks-
partei besuchte die neuen Wirtsleute Metin 
und Aynur in deren Restaurant Bone Ma im 
Scherb in Alberndorf. Bei köstlicher Pizza 
und in gemütlicher Atmosphäre konnten wir 
uns über ihre Pläne und Ideen austauschen. 
Ein gelungener Abend, der zeigt, wie wich-
tig eine starke lokale Gastronomie für unsere 
Gemeinde ist. Wir wünschen den beiden viel 
Erfolg und wir freuen uns auf viele weitere 
Besuche!

avp-informiert

Text ohne  Rahmen

NAGLER 
HOLZ
Riedegg 37, 4211 Alberndorf I Tel.: 07235/62229 
E-Mail: office@nagler-holz.at I www.nagler-holz.at

Bauen – Wohnen – Mit HOLZ

Kaufen Sie Qualität 
aus dem Gusental

www.nagler-holz.at

Sägewerk-Hobelwerk-Holzhandel

Garten-
hochbeete
von Nagler-Holz

Fassaden
von Nagler-Holz

Lärchenholz für
den Außenbereich

Gartenzäune
von Nagler Holz

Lärchenholz für
den Garten

Terrassen
von Nagler Holz

Terrassendielen
aus Lärchenholz
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seniorenbund

Seniorenbund Alberndorf das ganze Jahr über aktiv
Josef Miny - Herzlichen Glückwunsch zum 100er 

E-Bike-Ausfahrten erfreuen sich großer 
Beliebtheit
Der Initiator und Beirat für 
E-Bike, Hans Hartl (Bild 
links), hat mit Jahresbeginn 
die Agenden an Josef Aich-
horn (Bild rechts) überge-
ben. 

Hans Hartl gebührt für sei-
ne langjährige, umsichtige 
und äußerst erfolgreiche 
Tätigkeit großer Dank. 
Er hatte 2020 die Idee 
umgesetzt, eine eigene 
E-Bike-Gruppe zu gründen. 

Anfangs fanden die Aus-
fahrten jeden 1. und 3. 
Donnerstag statt. Mit der 
Zeit wurden die Radausflü-
ge immer beliebter und nun 
schwingt man sich jeden 
Donnerstag auf den elekt-
rischen Drahtesel. 

Hans Hartl ist es zu ver-
danken, dass heute vier 
Rad-Guides für schöne und 
originelle Ausfahrten sor-
gen. 

Mehr als 500 Seniore-
ninnen und Senioren 
nahmen am 21. Jänner 
2025 beim großen Win-
tersporttag des OÖ Se-
niorenbundes, der unter 
dem Motto „Wintersport 
bewegt“ stand, teil. Lan-
deswanderwart Erwin 
Pachner begleitete bei 
Sonnenschein in dieser 

herrlichen Winterland-
schaft eine 116 Teilneh-
mer starke Gruppe bei der 
Wanderung. An der gut  
8 km langen Winterwan-
derroute beteiligte sich 
eine kleine Gruppe aus Al-
berndorf. Zwei Personen 
aus Alberndorf nahmen 
das Angebot – Stockschie-
ßen am Klafferteich – an. 

Ernst Kernecker führte am 
21. Februar 2025 durch das 
Programm von „Komm, sing 
mit“ in der Jausenstation 
Poscher. Traditionelle Lieder 
und Schlager von damals 
erfreuten die Sänger:innen 
und erzeugten obendrein Fa-
schingsstimmung. 
Übrigens: Wer Lust und Lau-

ne hat und gerne in gemüt-
licher Gesellschaft singen 
möchte, ist herzlich willkom-
men. Die nächsten Singnach-
mittage sind am Donnerstag, 
24. April in der Pizzeria Paler-
mo in Alberndorf und am 
Freitag, 16. Mai beim Wirt in 
Stoabach, jeweils von 14.30 
bis 16.00 Uhr. 

Josef Miny ist seit einem Vierteljahrhundert 
Mitglied des Seniorenbundes Alberndorf 
und der Älteste unserer großen Senioren-
bundfamilie. Er wurde am 19. Februar 1925 
geboren und hat schon viele Epochen erlebt 
und, wie er persönlich sagt, „überlebt“. Die 
Kriegszeit und die Gefangenschaft haben 
ihn sehr geprägt. Er hat seine Entlassungs-
papiere im Original jederzeit bei der Hand 
und zeigt diese auch gerne her. „Dös kånn 
si jo heutzutågs koana mehr vorstellen...“, 

steht meist am Ende sei-
ner Erzählungen. 

Die Gratulation zum 100er 
erfolgte auf Wunsch des 
Jubilars bei ihm zu Hause. 
Obmann Willi Burgstaller 
und Sprengelbetreuerin 
Marianne Danninger über-
brachten zu seinem Ehren-
tag ein kleines Präsent.

Wintersporttag des OÖ Seniorenbundes - Wintersport bewegt

Schwungvoll durch den Singnachmittag
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seniorenbund

Mehr geistige und körperliche 
Fitness durch body’n brain 
Training
Die zertifizierte body’n brain Trainerin, Frau 
Anita Reisinger, war beim Erzählcafé am 
24. Jänner 2025 zu Gast. Sie gab Informa-
tionen zum Aktivitätskonzept body’n brain, 
ein spielerisches Bewegungsprogramm zur 
leichteren Bewältigung altersbedingter He-
rausforderungen. Dieses Konzept wurde mit 
Ärzten, Neurowissenschaftlern, Psychologen 
und Pädagogen entwickelt. Frau Reisinger 
zeigte die Auswirkungen dieses Trainings auf 
beispielsweise bessere Merkfähigkeit und 
Konzentration, Alzheimer- und Demenzvor-
sorge, Steigerung der Gleichgewichtsfähig-
keit und auch des Selbstbewusstseins. Einige 
praktische Übungen boten den Senior:innen 
neue, bisher unbekannte Eindrücke.

Beim Erzählcafé am 25. April 2025 wird Ernst 
Kernecker, ehemaliger Mitarbeiter von Altbür-
germeister und Ehrenobmann Josef Schinagl, 
einige Episoden aus dessen Leben erzählen. 
Am 23. Mai 2025 gibt Michael Stumpner ei-
nen Einblick in seine Aufzeichnungen von 
Kleindenkmälern in Alberndorf mit deren hi-
storischen Legenden. Ein Grillnachmittag in 
der Laube im Hof von Heinrich und Maria Gru-
bauer bildet am 27. Juni 2025 den Abschluss 
vor der Sommerpause. Das Erzählcafé findet 
im Gasthaus Grubauer in Spattendorf, jeweils 
von 14.00 bis 16.00 Uhr statt.

Bezirksmeister-
schaften Holzstock-
turnier
Am 12. Februar fanden 
heuer auf dem Teich des 
Golfclubs Sterngartl in 
Schauerschlag, der in der 
Gemeinde Oberneukirchen  
liegt, die Holzstockturniere 
des Bezirks Urfahr-Um-
gebung statt. Alberndorf 
stellte eine von 24 Mann-
schaften aus 13 Ortsgrup-
pen an diesem Turnier. 

Wandersaison ist bereits voll im Gange
Mit der Wanderung durch 
das Mirellental über Nieder-
kulm nach Oberndorf wurde 
die Wandersaison 2025 am 
21. März gestartet. Es ste-
hen weitere, schöne Wan-
derziele auf dem Programm: 
Am 9. Mai führt die Route 
von der Schwarzau durch 
die Gemeinden Alberndorf, 
Ottenschlag und Neumarkt. 
Am 13. Juni wird von Wein-
berg ausgehend die Gemein-
de Kefermarkt erkundet. Am  
8. August werden Wander-
begleiter von Eidenberg Al-
berndorfer Wanderer durch 

ihre Gemeinde führen. Ein 
weiteres Ziel ist am 19. Sep-
tember das Gebiet rund um 
Oberneukirchen. Die Herbst-
wanderung am 10. Oktober 
geht durch das Pesenbachtal. 
Den Abschluss der Wander-
saison 2025 bildet die Nacht-
wächterführung am 12. De-
zember durch die historische 
Altstadt von Weitra. 

Terminvorschau
Smartphone-Treff - jeden  
1. Montag im Monat – je-
weils von 09.00 bis 11.00 
Uhr, Gemeindeamt Albern-
dorf
Du wirst überrascht sein, 
was dein Smartphone al-
les kann. Es werden jeweils 
abgeschlossene Themen-
bereiche behandelt. Smart-
phone-Treffs sind für alle 
Interessierten mit Andro-
id-Smartphones frei zu-
gänglich. Die Teilnahme ist 
kostenlos, keine Anmeldung 
erforderlich. Termine: 5. Mai 
und 2. Juni 2025.
Grillnachmittag
Am Freitag, 6. Juni 2025 fin-
det ab 14.00 Uhr in der Hal-
le von „Aufreiter Holzbau“ in 
Spattendorf ein gemütlicher 
Grillnachmittag statt. 
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vereine

Anlässlich des 175-jährigen Bestehens ver-
anstaltet der Musikverein das BezirksmUU-
sikfest mit Marschwertung in Alberndorf. Von 
19. bis 21. Juni sind alle herzlich eingeladen, 
an den drei Tagen mit dem Musikverein auf 
das Jubiläum anzustoßen. Es wartet ein viel-
fältiges Programm auf die Besucherinnen und 
Besucher: Los geht’s am Fronleichnams-Don-
nerstag mit dem Jubiläumsfrühschoppen und 
dem Musikverein Wartberg ob der Aist, der 
Kinderplattlergruppe aus Altenberg und der 
Hoizblech Musi. Neben köstlichen Speisen 
wird auch für Kinder ein Programm angeboten 
und beim Tuba-Weitwerfen können die Mus-
kelkräfte unter Beweis gestellt werden.

Am Freitag geht es mit einem G’stanzlsingen 
weiter, bei dem Jung und Alt gleichermaßen 
auf ihre Kosten kommen werden. Wer herz-
haft lachen möchte, sollte sich diesen Abend 
nicht entgehen lassen.

Mit einem abwechslungsreichen Programm 
werden die Gruppen Schleudergang und 
Schnopsidee im Festzelt für beste Unter-
haltung sorgen. Sichert Euch rechtzeitig 
Karten – diese sind bei der Raiffeisenbank 
Alberndorf, bei den Musikerinnen und Mu-
sikern des Vereins sowie per e-mail an  
mv.alberndorf@gmail.com erhältlich (Vorver-
kaufspreis: € 20,--, Abendkassa: € 22,--)

Der Höhepunkt des Jubiläumsfestes folgt am 
Samstag: Die Marschwertung des Bezirks Ur-
fahr-Umgebung findet im Alberndorfer Orts-
zentrum statt. 

Bis zu 30 Musikkapellen aus dem eigenen Be-
zirk und aus Nachbarbezirken stellen sich hier-
bei den Bewertern und zeigen ihr Können beim 
Marschieren und diversen Show-Programmen. 

175 Jahre Musikverein: BezirksmUUsikfest in Alberndorf

Auch der Musikverein Alberndorf wird bei der Marschwer-
tung mit einer Show teilnehmen und freut sich auf zahl-
reiche heimische Fans. Am Abend dürfen sich die Musik-
vereine und Blasmusikfreunde auf eine große Party mit 
PS:reloaded freuen.
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Kommt vorbei und schmökert im umfangreichen Angebot der Bücherei Alberndorf. Wir freuen uns 
auf Euren Besuch und beraten Euch gerne!

Das erste Semester bei 
uns im EKiZ ist wie im Flu-
ge vergangen. Durch die  
vielfältigen Angebote für 
unsere kleinen und groß-
en Besucher konnten neue 
Kontakte geknüpft und ge-
wonnene Freundschaften 
gepflegt werden. Da nun 
endlich die Sonne wieder 
vermehrt scheint und die 
Natur wieder bunter und 
freundlicher wird, haben 
wir uns viele „tierische“ und 
lustige Nachmittage an der 
frischen Luft überlegt. We-
gen begrenzter Teilnehme-

ranzahl bei einigen Veran-
staltungen bitten wir um 
vorherige Anmeldung bzw. 
Anfrage, ob noch ein Platz 
frei ist.

Wie sich auch die Natur 
verändert, gibt es auch bei 
uns im Eltern-Kind-Zen-
trum Veränderungen ab 
dem Sommer: Ich, Romana 
Griesbeck, werde nach 16 
Jahren beruflich weiterzie-
hen und somit im Sommer 
das EKiZ verlassen. Es war 
eine sehr schöne, lustige, 
interessante und heraus-

Im April hat die Bibliothek den Bestand an Sachbüchern für Kinder und Erwachsene wesentlich erneuert 
und erweitert. Sachbücher bieten Wissen, Ideen & Tipps zu verschiedenen Themen.

Ingrid Brodnig: 
Über die gezielte Zerstö-
rung öffentlicher Debat-
ten: Strategien & Tipps, 
um auf Emotionalisierung 
und Fake News besser 
antworten zu können.

vereine

Aus dem EKiZ Pudelwohl Alberndorf

Bücherei erweitert Bestand an Sachbüchern

fordernde Arbeit und ich bedanke mich auf 
diesem Wege bei allen Mitarbeiter:innen, 
Helfer:innen und „Alberndorfer:innen“ recht 
herzlich für die gemeinsame Zeit. 

Anmeldungen für unsere Wichtelgruppe ab 
2 Jahren ohne Eltern und für die Eltern-Kind-
spielgruppen werden bereits jetzt entgegen-
genommen. Alle Veranstaltungen, die wir 
noch vor dem Sommer abhalten, sind auf der 
Homepage oder in unserer neuen „Whats-
App-Infogruppe“ zu lesen. Das neue Pro-
grammheft kommt dann - wie gewohnt - im 
Sommer.

Fühlen Sie sich „Pudelwohl“, Romana Gries-
beck und das EKiZ-Team

Silke Müller: 
Wie künstliche Intelligenz 
Familien und Schule verän-
dert und was jetzt zu tun ist.  
ChatGPT, Avatare, Fake-
News.

Ein Auszug zahlreicher Neuzugänge für Kinder:



Liebe Kinder, liebe Eltern!

In unserer Heimat Oberösterreich gibt es
viel zu entdecken. Besonders in den ersten  
Monaten des Jahres kann man einerseits 
oft noch tolle Winteraktivitäten ausüben, 
andererseits erwacht auch schon wieder  
unsere wunderschöne Natur. 
Was möchtet ihr gerne in dieser Zeit unternehmen? 
Was auch immer ihr mit eurer Familie plant,  
ich wünsche euch eine schöne 
Zeit daheim in Oberösterreich!

Foto © Land OÖ

Landeshauptmann
Thomas Stelzer

An welchem großen Fluss liegt unsere 
Landeshauptstadt Linz?

Wo kann man in unserer Landeshauptstadt über 
10.000 verschiedene Blumen und Pflanzenarten
bewundern, wenn im Frühling alles zu
blühen beginnt?

Der höchste Berg Oberösterreichs ist mit seinen 
2.995 Metern Höhe gleichzeitig auch der höchste 
Berg der Steiermark. Weißt du, wie er heißt?

Verbinde die Zahlen in der richtigen 
Reihenfolge und male das Bild an.
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LÖSUNGEN: Wie gut kennst du Oberösterreich? 1: Donau, 2: Botanischer Garten 
Linz, 3: Hoher Dachstein (Dachsteingebirge).



Aktuelles aus der Landespolitik

Weitere Informationen dazu auf www.ooevp.at

„Oberste Priorität hat angesichts globaler Turbulenzen 
die Sicherung von Arbeit, Produktion und Wohlstand am 
Standort Oberösterreich. Mit Projekten aus dem OÖ-Plan 
und dem Zukunftsfonds liefern wir entsprechende Impulse“, 
so Landeshauptmann Stelzer.

Im Zeitraum 2021‒2024 wurden aus dem OÖ-Plan bereits 
300,1 Millionen Euro, aus dem Zukunftsfonds 252,2 Millionen 
Euro investiert. Die Schwerpunkte im OÖ-Plan sind heuer In-
vestitionen in Krankenhäuser, Infrastruktur und Wohnplätze 
für Menschen mit Beeinträchtigung. 

Schwerpunkte im Zukunftsfonds sind Transformation der 
Energieversorgung, Öffi-Ausbau sowie die Förderung von 
Forschung und Digitalisierung. 
 
„Unser Plan für Oberösterreich: Investieren, wo es wichtig 
ist, und sparen, wo es richtig ist“, unterstreicht der Landes-
hauptmann. Er hat zudem ein Schlankmacherprogramm ins Le-
ben gerufen, um die die Abläufe in OÖ effizienter zu gestalten 
und dadurch die Unternehmen zu unterstützen. Gleiches müsse 
von EU und Bundesregierung kommen, so Landeshauptmann 
Stelzer.

Mit ganzer 
Kraft für  
Arbeit und 
Wohlstand
OÖ-Plan und Zukunfts-
fonds für den Kampf 
gegen globale Wirt-
schaftsturbulenzen

Wir arbeiten dafür, dass Oberösterreich der Platz der Verlässlichkeit bleibt. In den letzten 
Jahren haben wir viel erreicht und in den kommenden Jahren haben wir noch viel vor.

Die nächsten Schritte 
für sichere Arbeit in 
Oberösterreich:

1
2
3

Wirtschaft stärken, 
Arbeitsplätze sichern

Ausbau von Kindergarten- 
und Krabbelstubenplätzen

OÖ als Vorreiterregion für 
künstliche Intelligenz

Ausbau des öffentlichen 
Verkehrs

Klare Regeln in der 
Integration

Verbesserung und 
Sicherung der Pflege

Beste Bildung für 
unsere Kinder

Schwerpunkt Gesundheit

Schnell, regional und sicher versorgt: 

Das ist und bleibt der Schwerpunkt des Landes OÖ. 
Bereits 11 Primärversorgungseinheiten sind bis 
2024 in den Regionen in Betrieb gegangen. 
Weitere 27 sind in Verhandlung bzw. Planung. In 
diesen Zentren arbeiten Teams aus Ärzten und Pflege 
direkt vor Ort zusammen. Vorteile: kurze Wege, über-
greifende Versorgung und längere Öffnungszeiten.
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Der Rotary-Club Gallneukirchen-Gusental 
veranstaltet heuer zum mittlerweile 15. Mal 
die Charity-Laufveranstaltung „Lauf Mit“ zu-
gunsten der Behindertensportsektion des SV 
Gallneukirchen. Der Lauf geht – wie in den 
vergangenen Jahren – über insgesamt 4 Ki-

Jubiläumslauf: Lauf Mit geht in die 15. Auflage

r.c. gallneukirchen - gusental 

 

LAUF 
MIT!

Charity Lauf zu Gunsten der Sektion 
Behindertensport des SV Gallneukirchen 
Ohne Zeitnehmung, Strecke 4 km 
 
Startgeld: Euro 15,- 
Anmeldung bei der  
Raiba Gallneukirchen 
und am Veranstaltungstag  
ab 13:00 Uhr vor Ort.

beim Gasthaus Riepl, 
Gallneukirchen mit 
gemeinsamer Abschlussfeier

Am 24. Mai 2025 
Start 15:00 Uhr

Gallneukirchen - Gusental

Club

ZUSAMMEN SIND WIR STARK!

Bauträger

lometer (2 Runden zu je 2 
km) und wird ohne Zeitneh-
mung absolviert. Es steht 
die gemeinsame sportliche 
Betätigung mit und ohne 
Beeinträchtigung im Vor-
dergrund. In den vergange-
nen Jahren nahmen rund 
200 bis 300 Läufer:innen 
sowie viele prominente 
Sportler:innen am Lauf teil. 

Für das Startgeld von  
€ 15,- erhalten die Teilneh-
mer:innen ein Lauf-Mit-
Leibchen. Das gemeinsame 
Outfit stärkt nicht nur den 
Zusammenhalt, sondern 
wirkt natürlich sehr stark 
nach außen. Mit Hilfe des 
Reinerlöses kann die Sek-
tion Behindertensport ihr 
sportliches Angebot für 
Menschen mit Behinde-
rung weiter ausbauen und 
Menschen mit Behinderung 

in den für sie geeigneten 
Sportarten besser fördern.

Auch 2025 wird es wieder 
eine Prämierung von Lauf-
gruppen geben. Die größte 
Gruppe wird zu einer Whis-
ky-Verkostung samt Führung 
bei Peter Affenzeller einge-
laden. Weitere Preise sind 
Weine von ausgewählten, 
prominenten Weinbauern. 
Die Anmeldung der Gruppen 
bzw. aller Teilnehmer:innen 
erfolgt bei der Raiffeisen-
bank Gallneukirchen (e-mail: 
rbregion-gallneukirchen@
raiffeisen-ooe.at bzw. Tel.: 
07235 62320-31810) mit 
Angabe der Anzahl der Teil-
nehmer:innen und der Kon-
fektionsgrößen der Leibchen. 
Die Veranstalter freuen sich 
überdies über Spenden auf 
das Kto: IBAN AT02 3411 
1802 0001 4449. 
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Sportunion Alberndorf – Sektion Tennis 
Es wird nicht mehr lange 
dauern, bis endlich wieder 
die neue Tennissaison in 
Alberndorf startet, worauf 
viele schon sehnsüchtig 
warten. Wir bemühen uns, 
den Platz so bald wie mög-
lich herzurichten und so 
rasch es geht die Saison zu 
eröffnen.

Auch in diesem Jahr steht in 
der Sektion Tennis wieder 
einiges auf dem Programm:

Trainingslager in Ungarn
Ein besonderes Highlight 
wird das geplante Trai-
ningslager Ende April sein. 
Dieses Mal zieht es die 
Spielerinnen und Spieler an 
den Plattensee in Ungarn, 
wo sie unter optimalen Be-
dingungen an ihrer Technik 
und Kondition feilen können. 
Das Trainingslager bietet 
nicht nur die Gelegenheit in-
tensiv zu trainieren, sondern 
stärkt auch den Teamgeist 
und die Gemeinschaft.

ÖTV Meisterschaft & Frei-
waldcup
In der kommenden Saison 
wird in Alberndorf erst-
mals eine Damen- und eine 
Herrenmannschaft an der 
ÖTV-Meisterschaft teilneh-
men. Außerdem wird ein 
Team im Freiwaldcup in der 
Gruppe C antreten und ver-
suchen, an die vorangegan-
genen Erfolge anzuknüpfen. 
Die Teams sind hoch moti-
viert ihr Können unter Be-
weis zu stellen und freuen 
sich auf Unterstützung - Zu-
schauer sind immer herzlich 
willkommen!

Einzel-Ortsmeisterschaft
Wegen der gelungenen 
Meisterschaften in den ver-
gangenen Jahren wird auch 
dieses Jahr wieder eine in-
terne Einzel-Ortsmeister-
schaft veranstaltet. Wir 
hoffen auf zahlreiche Teil-
nahmen und freuen uns auf 
eine interessante und faire 
Meisterschaft.

Nachwuchs
Auch in diesem Sommer setzen wir unser 
Engagement für den Nachwuchs fort. Neben 
einem Kindertraining ist auch wieder ein Ten-
niscamp in Alberndorf in Planung.

Geselligkeit
Lustiges Beisammensein und Spaß auf dem 
Platz werden auch heuer in der Sektion Tennis 
nicht zu kurz kommen. Neben dem lustigen 
Klopferturnier ist auch wieder ein Meet and 
Play geplant. 

Wer Lust bekommen hat, den Tennisschläger 
zu schwingen und Teil der Vereinsgemein-
schaft zu werden, ist herzlich eingeladen! 
Neue Mitglieder sind jederzeit willkommen – 
egal, ob Anfänger oder Fortgeschrittene!
Alle Informationen zur neuen Saison, alle Spiel-
termine und Vereinsaktivitäten findet man auf 
Facebook oder auf unserem Instagram-Ac-
count sowie auf unserer Homepage.

Wir freuen uns auf eine spannende und er-
folgreiche Tennissaison!
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Nach Abschluss der OÖ Mannschaftsmeister-
schaften und den 57. Internen Rundenwett-
kämpfen des Schützenbezirks ergeben sich 
für die Alberndorfer Schützen höchst erfreu-
liche Tabellenstände!
Besonders stolz sind die Schützen auf ihre 
Jugend! In den Oberösterreichischen Jugend-
klassen wird auf höchstem Niveau geschos-
sen. Umso erfreulicher ist daher der 1. Tabel-
lenplatz in der Klasse A, wo Isabella Emmer, 
Olivia Kainberger und David Emmer von 
Beginn an dominierten. Für die ganz junge 
Mannschaft (Sophie Pum, Richard Pachner, 
Emma Kuntner-Hochleitner, Robin Lang, Mia 
Hackl und Sebastian Marasoiu) in der Klasse C 
wurde es der ausgezeichnete 3. Tabellenplatz.

Bei den Erwachsenen Luftgewehrschützen 
hat die Mannschaft Alberndorf 1 (Ulrich Bau-
er, Claudia Emmer, Silvia Prandstätter und 
Daniel Angerer) den 2. Platz erreicht.
Bei den Luftpistolenschützen sind zwei 
Mannschaften angetreten. Sonja Koxeder, 

Junge Schützin qualifiziert sich für Staatsmeisterschaft
Martin Tanzer und Johannes 
Fabian haben meisterlich in 
14 Runden keinen einzigen 
Punkt abgegeben! Gleich 
dahinter auf Platz 2 landete 
die zweite Mannschaft mit 
Günter Hamader, Harald Ka-
inberger und Claudia Emmer. 

Viel Freude gab es mit den 
Ergebnissen der Bezirks-
meisterschaften! Bei der Ju-
gend 1 aufgelegt setzte sich 
Isabella Emmer durch, Olivia 
Kainberger wurde ausge-
zeichnete Dritte. Mit einem 
coolen Wettkampf wurde 
Nora Kainberger in der Ju-
gendklasse stehend frei 
hervorragende Zweite. Bei 
den Frauen im 60-Schus-
sprogramm gab es für Clau-
dia Emmer den 4. Rang. 

Bei den Bewerben Luftpi-
stole Männer erreichten Jo-
hannes Fabian und Harald 
Kainberger das Finale und 
erzielten den dritten und 
vierten Platz. Günter Ha-
mader wurde bei den Seni-
oren 2 Vierter. In der Mann-
schaftswertung gelang den 
Dreien der 5. Platz.

Höchst erfreulich für Isa-
bella Emmer ist die Einbe-
rufung für die kommenden 
Staatsmeisterschaften in 
Kufstein, wo sie Ober-
österreich in der Klasse 
der jüngsten Stehend frei 
Schützinnen vertreten wird. 
Wir wünschen ihr einen er-
folgreichen Wettkampf und 
spannende Zeit in Tirol!

24-Stunden-Betreuung
Persönliche Assistenz

Mobile Betreuung

ZU HAUSE GUT UMSORGT

individuelle soziale assistenz

group

“... bringt Ihre 
            Lebensfreude zurück”

Ihr kompetentes Team in Ihrer Nähe
 

Kontaktinformationen

+43 660 7734235
  

www.isa-group.net
office@isa-group.net

Weiters organisieren wir für Sie

kurzzeitige 24-Stunden-Betreuung
Mobile Pflege    Palliativpflege   

Tagdienste    Nachtdienste    Besuchsdienste
Unterstützung für Angehörige

Wir bieten Ihnen gerne ein unverbindliches 
Beratungsgespräch bei Ihnen zu Hause oder an 

einem Ort Ihrer Wahl an.

Bei Auftragserteilung suchen wir für Sie geeignete
Betreuungskräfte und überprüfen deren 

Qualifikationen. 

Während der Betreuungsphase bieten wir eine effiziente 
und flexible Organisation und nehmen Ihnen sowie 
Ihren Betreuungskräften sämtliche administrativen 

Aufgaben und Behördengänge ab.

Entsprechend Ihren situationsbedingten 
Bedürfnissen ermöglichen wir Ihnen, jederzeit nahtlos 
zwischen unseren Dienstleistungen zu wechseln.
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Bierfest
4. Juli 2025 

Ortsplatz Alberndorf

Das kostenlose 
Bewegungs- 
programm 
ohne Anmeldung 
von Juni bis 
September 2025

Die Teilnahme an den Bewegungseinheiten erfolgt freiwillig und auf eigene Gefahr. An Feiertagen finden keine Kurse statt.

Finanziert von: In Kooperation mit:

Alberndorf 
Trendsportanlage
HIIT - High Intensity Interval Training 
Montags, 18:30 – 19:30 Uhr
16.06. bis 01.09.2025

4211 Alberndorf, Sportplatzweg 2 

Kursleitung: Corinna Willert

Veranstaltungskalender 
April 2025  

 Fr 18. Karfreitagsliturgie, Pfarrkirche, 15.00 Uhr 
 Sa 19. Osternestsuche der SPÖ, Gh Glocker, 15.30 Uhr 

Osternachtsfeier, Pfarrkirche, 20.00 Uhr 
 So 20. Hochamt mit Kirchenchor, Pfarrkirche, 9.15 Uhr 
 Do 24. Frühlingswanderung des Pensionistenverbandes 

Komm, sing mit, Seniorenbund, Pizzeria Palermo, 14.30 Uhr 
 Fr 25. Erzählcafé, Seniorenbund, Gh Grubauer, 14.30 Uhr 
 So 27. Maibaumaufstellen der Landjugend, Ortsplatz Alberndorf 
 Mi 30. Radaufahrt des Pensionistenverbandes, 10.00 Uhr 

Plauscherl, Gesunde Gemeinde, Gemeindeamt, 14.00 Uhr 
Mai 2025  

 Do 1. Maibaumaufstellen der FF Pröselsdorf, Zeughaus, 14.00 Uhr 
 Fr 2. Kegeln, Pensionistenverb., Gh Dingdorfer Stub´n, 14.00 Uhr 

Monatsabend des Imkervereins, Pizzeria Palermo 19.00 Uhr 
 Sa 3. Maibaumaufstellen der Dorfgemeinschaft Spattendorf 
 So 4. Florianiausrückung der Gemeindefeuerwehren  
 Mo 5. Smartphone-Treff, Seniorenbund, Gemeindeamt, 9.00 Uhr 
 Do 8. Mutter- und Vatertagstreffen des Penionisten-

verbandes, Whiskybrennerei Affenzeller, 14.00 Uhr 
 Fr 9. Wandern des Seniorenbundes, 8.30 Uhr 
 Sa 10. Pflanzerlmarkt, Huemer Kompost Veitsdorf, 8.00 Uhr 

Rock in Tracht der Landjugend, Hammerstadel  
 Di 13. Kreuzweg, Baunschmiedkapelle, 19.00 Uhr 
 Do 15. Mutter- und Vatertagsfahrt des Seniorenbundes 
 Fr 16. Komm, sing mit, Seniorenbund, Gh Penkner, 14.30 Uhr 
 Mo 19. Maiandacht, Sozialkreis der Pfarre, 19.30 Uhr 
 Fr 23. Bezirkswandertag des Pensionistenverbandes in Reichenthal 

Erzählcafé, Seniorenbund, Gh Grubauer, 14.00 Uhr 
 Sa 24. Erstkommunion, Pfarrkirche, 9.00 Uhr 

Lamm-Essen, Pensionistenverband, Gh Grubauer, 12.00 Uhr 
Verkaufsausstellung für Krebshilfe, Fam. Mayr, Pröselsdorf 
Mühlstadelfest der FF Kottingersdorf, Steinbach 

 So 25. Verkaufsausstellung für Krebshilfe, Fam. Mayr, Pröselsdorf 
 Mo 26. Maiandacht, Goldhauben und Kirchenchor, 19.30 Uhr 
 Do 29. Heilige Messe und Prozession, Pfarrkirche, 8.00 Uhr 

Juni 2025  

 Mo 2. Smartphone-Treff, Seniorenbund, Gemeindeamt, 9.00 Uhr 
 Mi 4. Plauscherl, Gesunde Gemeinde, Gemeindeamt, 14.00 Uhr 
 Fr 6. Kegeln, Pensionistenverb., Gh Dingdorfer Stub´n, 14.00 Uhr 

Grillnachmittag des Seniorenbundes, Holzbau Aufreiter, 
Spattendorf, 14.00 Uhr 
Monatsabend des Imkervereins, Pizzeria Palermo 19.00 Uhr 

 Mo 9. Pilgern auf dem Johannesweg, KBW 
 Mi 11. Tagesfahrt des Seniorenbundes 
 Do 12. Radausfahrt des Pensionistenverbandes, 10.00 Uhr 
 Fr 13. Wandern des Seniorenbundes, 8.30 Uhr 

Kreuzweg, Pfarrkirche, 19.00 Uhr 
Lesung Anthologie, Gemeindeamt 

   
   
   
   



Ganglberger Haustechnik GmbH
Seerosenteich 5

4211 Alberndorf in der Riedmark

Mail: office@h-ganglberger.at | Tel.: +43 7235 7490 | Homepage: h-ganglberger.at

IHR INSTALLATEUR mit Verantwortung 
für Energie und Umwelt.

Heizung Solar Kühlung Bad/Sanitär Lüftung

we want 
you.
Deine Vorteile:
• Technisch zukunftsorientierte Aufgabenbereiche
• Abwechslungsreiche Kundenkontakte
• Wertschätzung deines Könnens
• Regionales Einsatzgebiet
• 4-Tage-Woche und staufreier Arbeitsbeginn

Bezahlung lt. KV • Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung

BEWIRB 
DICH!
Wir freuen 

uns auf dich!

Lehrlinge

HelferIn

MonteurIn

Service-/TechnikerIn


